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Microsoft Spatenstich im Rheinischen Revier
Auch Elsdorf wird Standort für KI-Rechenzentren

Der offizielle Spatenstich für die KI-Rechenzentren in Bedburg, Bergheim und Elsdorf wurde von 
Microsoft-Vertretern und den drei Bürgermeistern vorgenommen.

Mit dem Spatenstich für neue KI-
Rechenzentren im Rheinischen 
Revier ist ein wichtiger Schritt für 
die Zukunft der Region gemacht. 
Microsoft wird sich auf Flächen in 
Bergheim, Bedburg und in Elsdorf 
ansiedeln. Die langfristige Investition 
in Milliardenhöhe legt einen bedeu-
tenden Grundstein für die weitere 
Entwicklung unserer Energie-Region. 
Im Rheinischen Revier baue man 
die Infrastruktur für Innovationen, 
die deutsche Unternehmen welt-
weit wettbewerbsfähig halten, so 

Agnes Heftberger, Vorsitzende der 
Geschäftsführung von Microsoft 
Deutschland. Hendrik Wüst, NRW-
Ministerpräsident macht deutlich: 
„Dass das Großprojekt jetzt in die 
Umsetzung geht, ist ein starker Im-
puls für Innovationen, neue Arbeits-
plätze, Wohlstand, soziale Sicherheit 
und die Zukunft des Landes.“
„Microsoft in Elsdorf? Darüber hät-
te man vor zehn Jahren vermutlich 
noch gelacht“, so Bürgermeister 
Andreas Heller. Tatsächlich hat die 
Stadt Elsdorf schon sehr früh begon-

nen, sich strategisch auf den Struk-
turwandel vorzubereiten und die 
Chancen zu nutzen, die sich daraus 
ergeben. „Was jetzt passiert, kommt 
für viele vielleicht überraschend - für 
uns ist es das Ergebnis einer klaren 
und langfristig verfolgten Strategie“.
Die Ansiedlung von Microsoft ist 
ein wichtiger Baustein für die Zu-
kunft von Elsdorf. Sie zeigt, welches 
Potenzial unser Standort heute hat 
- und welches Vertrauen internatio-
nale Unternehmen inzwischen in Els-
dorf setzen. Gleichzeitig arbeitet die 
Stadt daran, weitere große Gewer-
beflächen zu entwickeln, damit auch 
andere innovative Unternehmen hier 
wachsen und sich ansiedeln können.
Parallel treibt die Stadtverwaltung 
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(Hobby-) Koch oder Köchin gesucht 
Stadt Elsdorf setzt bei Ferienspielen auf frische Verpflegung 

Drei Jahrzehnte im Dienst der Kinder 
Erzieherin Gertrud Bister verabschiedet sich in den Ruhestand 

ISEK in Elsdorf. Läuft!
Halbzeit für wichtige Stadtentwicklungsprojekte

Die Stadt Elsdorf sucht für die Ferienspiele 2026 en-
gagierte Unterstützung in der Küche. Gemeinsam mit 
dem Jugendzentrum Brause soll in den Sommerferien 
täglich frisch für die teilnehmenden Kinder und das 

nen und Betreuern wird eine ehrenamtliche (Hobby-)
Köchin oder ein ehrenamtlicher (Hobby-)Koch ge-
sucht. Dabei ist es nicht erforderlich, den gesamten 
Zeitraum zu übernehmen: Auch einzelne Tage oder 
ein- bis zweiwöchige Einsätze sind möglich. Jede 
Unterstützung ist willkommen. Bewusst möchte die 
Stadt in diesem Jahr auf einen externen Cateringser-
vice verzichten und stattdessen auf frisch zubereitete 
Mahlzeiten setzen, die mit persönlichem Engage-
ment und Freude am Kochen entstehen. Ziel ist es, 
den Kindern eine abwechslungsreiche und gesunde 
Verpflegung in familiärer Atmosphäre zu bieten. Für 
den Einsatz wird eine Aufwandsentschädigung im 
Rahmen der Ehrenamtspauschale gewährt.
Interessierte können sich mit einer kurzen Bewer-
bung oder einer formlosen Nachricht per E-Mail an 
jugendpflege@elsdorf.de wenden. Die Stadt Elsdorf 
freut sich auf zahlreiche Rückmeldungen und auf 
genussvolle Ferienspiele 2026.

Nach über 30 Jahren engagierter Arbeit in der 
Kinderbetreuung der Stadt Elsdorf ist Erziehe-
rin Gertrud Bister im Rahmen eines Empfangs 

bei Bürgermeister Andreas Heller und Perso-
nalratsvorsitzenden Dimitry Strube offiziell 
verabschiedet worden.
Frau Bister begann ihren Dienst bei der Stadt 
Elsdorf am 1. Januar 1994 als Kinderpflege-
rin im Angelsdorfer Kindergarten an der Ale-
mannenstraße. Bereits wenige Wochen später 
wechselte sie zum 1. Februar 1994 in den Kin-
dergarten Nollstraße, das heutige Familienzen-
trum Westendpänz, und blieb der Einrichtung 
über viele Jahre hinweg treu.
Mit großem Engagement entwickelte sie sich 
in ihrem Beruf stetig weiter. Von August 2009 
bis Juni 2012 absolvierte sie eine Qualifizie-
rungsmaßnahme für Ergänzungskräfte und 
erlangte den Abschluss als staatlich geprüfte 
Erzieherin. Bereits während dieser Zeit über-
nahm sie Verantwortung: Seit Februar 2012 
leitete sie kommissarisch eine Gruppe in der 
Einrichtung. Anfang 2013 übernahm sie für 
etwa ein Jahr gemeinsam mit einer Kollegin 

kommissarisch die Leitung der gesamten Kita.
Im Jahr 2019 konnte Gertrud Bister ihr 25-jäh-
riges Dienstjubiläum bei der Stadt Elsdorf 
feiern. In all den Jahren prägte sie mit ihrer 
Erfahrung, ihrer Geduld und ihrer großen Herz-
lichkeit das Leben vieler Kinder und Familien 
in Elsdorf. „Die tägliche Arbeit mit den Kin-
dern und auch mit den Eltern hat mir immer 
Spaß gemacht. Selbst die Kinder meiner ersten 
Schützlinge, als sie viele Jahre später selbst 
Mutter oder Vater geworden sind, durfte ich 
betreuen. Bis heute treffe ich nahezu jedes 
Mal beim Einkaufen viele bekannte Gesichter, 
die mittlerweile erwachsen geworden sind“, 
blickt Frau Bister auf ihre Zeit in der Kinder-
tagesbetreuung zurück.
Bürgermeister und Kolleginnen und Kollegen 
dankten Gertrud Bister für ihren langjährigen 
Einsatz und ihr großes Engagement für die 
Kinder und Familien in Elsdorf und wünschten 
ihr für den neuen Lebensabschnitt alles Gute.

Das Integrierte Stadtentwicklungskonzept 
(ISEK) der Stadt Elsdorf kommt weiter gut vo-
ran. Zum mittlerweile siebten Mal traf sich das 
ISEK-Begleitgremium im Rathaus, um sich über 
den aktuellen Stand der geförderten Stadt-

entwicklungsprojekte zu informieren und die 
nächsten Schritte zu beraten. Dabei wurde 
ein besonderer Meilenstein erreicht: Das ISEK 
hat „Bergfest“. Gut die Hälfte des Programm-
zeitraums, der noch bis Ende 2029 geht, ist 

geschafft - mit einer durchweg positiven Zwi-
schenbilanz.
Vertreterinnen und Vertreter der Stadtverwal-
tung sowie der beauftragten Planungsbüros 
berichteten über die Fortschritte mehrerer 

Betreuungsteam gekocht werden.
Im Zeitraum vom 10. August bis 28. August 2026 
finden die Ferienspiele montags bis freitags statt. Für 
die Verpflegung von rund 35 Kindern und Betreuerin-
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zentraler Projekte. Dazu gehören die Umge-
staltung des Gesamtschulumfeldes, die Auf-
wertung am Prompershof, das Projekt „Grünes 
Band“ sowie die Aufwertung des Festhallen-
vorplatzes. 
Bei allen Maßnahmen konnten gute Fort-
schritte erzielt werden, so dass der Beginn 
der Baumaßnahmen sukzessive für 2026 bis 
2028 vorgesehen ist und diese bis Ende 2029 
abgeschlossen sein sollen.
Bei den ISEK-Projekten handelt es sich um 
Maßnahmen der Städtebauförderung, die 
zu 80 Prozent durch Fördermittel von Bund 
und Land finanziert werden. Der Eigenanteil 
der Stadt Elsdorf beträgt damit lediglich 20 
Prozent. Auf diese Weise können wichtige 
Projekte zur Aufwertung der Stadt umgesetzt 
werden, die ohne diese Förderung in diesem 
Umfang kaum realisierbar wären.
Ein erster sichtbarer Erfolg ist bereits erreicht: 
Der neue Sport- und Bewegungspark mit 
Pump-Track wurde im vergangenen Sommer 
eröffnet und erfreut sich großer Beliebtheit. 
Als nächstes großes Bauvorhaben steht die 
Neugestaltung der Außenflächen an der Ge-
samtschule an. 
Die Planungen sind weit fortgeschritten und 
die Fördermittel bewilligt. Der Baubeginn ist 
in diesem Jahr vorgesehen, die Fertigstellung 
für Ende 2027 geplant.
Auch für weitere zentrale Projekte wurden 
wichtige Schritte unternommen. Für das 
„Grüne Band“ und den Bereich rund um den 
Prompershof hat die Stadt im Herbst 2025 
detaillierte Förderanträge gestellt. Mit einer 
Bewilligung wird Ende 2026 gerechnet, so 
dass der Baustart für beide Projekte für An-
fang des Jahres 2027 geplant ist. 
Das „Grüne Band“ soll künftig als attraktive 
Fuß- und Radwegeachse durch Elsdorf füh-
ren. Vorgesehen sind unter anderem ein se-
niorenfreundlicher Mini-Park, ein Senkgarten, 
eine Fahrradstation für kleinere Reparaturen 

Die ehemalige Bahntrasse, die quer durch 
Elsdorf verläuft, wird zum attraktiven Rad- 
und Fußgängerweg mit Aufenthaltsqualität 
umgestaltet.

Der beliebte Sport- & Bewegungspark ist ein erfolgreich umgesetztes Projekt der Stadt-
entwicklung, in welcher weitere Projekte an der Gesamtschule, am Prompershof, an der 
Festhalle und auf der ehemaligen Bahntrasse folgen.

sowie Sitzgelegenheiten entlang der Strecke. 
Am Prompershof soll durch eine Straßen-
aufpflasterung der Verkehr in der Nähe des 
Spielplatzes entschleunigt werden. Die Auf-
enthaltsqualität soll durch neue Begrünung 
und Sitzgelegenheiten weiter gesteigert und 
der Spielplatz mit neuen Spielgeräten aufge-
wertet werden.
Auch rund um die Festhalle sind Veränderun-
gen geplant. 
Das Fachbüro Greenbox stellte dem Begleit-
gremium die Ausführungsplanung zur Aufwer-
tung des Umfelds vor. Vorgesehen ist unter 
anderem der Abriss des leerstehenden und 
maroden Schießstandes, der seit vielen Jahren 
nicht mehr genutzt wird. Auf der freiwerden-
den Fläche soll ein „Grünes Wohnzimmer“ 
mit angrenzendem Bouleplatz entstehen. 
Parkflächen sollen entsiegelt und teilweise 
mit Rasenlinern ausgestattet werden - ohne 
Verlust von Parkplätzen. Darüber hinaus ist 
eine Aufwertung des Eingangsbereichs zum 
Freibad sowie eine zusätzliche Errichtung von 
Fahrradabstellmöglichkeiten vorgesehen.
Ein weiterer Schwerpunkt der Sitzung war 
die Weiterentwicklung der Rahmenplanung 
für den Innenstadtbereich. Diese umfasst die 
Verbindung von der Köln-Aachener Straße 
über die Mittelstraße und „Zum Ostbahnhof“ 
bis hin zur Eifelstraße und dem Erft-Center. 
Im Rahmen des aktuellen ISEKs wird die rein 
konzeptionelle Planung gemeinsam mit dem 
Planungsbüro HJP Plan+ erarbeitet. Die städ-
tebauliche Konzeption soll aufzeigen, wie die 

verschiedenen Bereiche der Innenstadt besser 
miteinander vernetzt und die Attraktivität ge-
steigert werden können. Bereits im vergan-
genen Jahr wurden dazu unterschiedliche 
Beteiligungsformate durchgeführt, darunter 
Gespräche mit Geschäftsinhaberinnen und Ge-
schäftsinhabern, ein Austausch mit Gewerbe-
treibenden sowie eine Online-Umfrage. Die 
Ergebnisse sind in die Planung eingeflossen.
Für das aktuelle Jahr 2026 plant die Stadt-
verwaltung im Rahmen des ISEKs gemeinsam 
mit den örtlichen Geschäften kreative und 
unterhaltsame Aktivitäten, um den Innen-
stadtbereich zu beleben. Los gehen wird es 
in den nächsten Wochen mit einer spannenden 
Osteraktion - nähere Informationen folgen. 
Bürgermeister Andreas Heller betont: „Immer 
mehr Projekte werden sichtbar und greifbar 
- das ist ein starkes Signal für die Zukunft 
unserer Stadt. Dank der konstruktiven Zusam-
menarbeit vieler Beteiligter können wir Elsdorf 
weiterentwickeln und die Lebensqualität für 
die Menschen vor Ort weiter erhöhen.“
Das ISEK-Begleitgremium setzt sich aus Ver-
treterinnen und Vertretern verschiedener ge-
sellschaftlicher Gruppen zusammen, darunter 
die Ratsfraktionen, der Unternehmerstamm-
tisch, der Seniorenbeirat, der Stadtjugendring, 
der VdK, der Inklusionsbeirat, der BUND, der 
Stadtsportverband, der Jugendamtselternbei-
rat, die Stadtlandwirtschaft sowie der ADFC. 
Gemeinsam begleiten sie den Entwicklungs-
prozess und bringen unterschiedliche Perspek-
tiven in die Stadtentwicklung ein.
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Einwohnerstatistik 28.02.2026

Gut vorbereitet ins Familienglück starten
Frühe Hilfen der Stadt Elsdorf bieten zwei Angebote für werdende Väter und Familien 

Ostereiersuche in Elsdorf
Elsdorf feiert Frühling: Lokale Geschäfte laden zur Mitmachaktion ein

Wenn sich Nachwuchs ankündigt, 
beginnt für Familien eine spannende 

Beratungs- und Präventionszentrum 
(BPZ) „Alte Schule“, Etzweilerstra-
ße 67, statt. Die Anmeldung ist bis 
zum 18. Mai online unter rh.aok-
events.de mit dem Login-Code 
9VAQG1C8G möglich.
Der Kurs „Wir bekommen noch 
ein Baby!“ richtet sich an werden-
de Geschwister im Alter von drei bis 
sechs Jahren und ihre Eltern. Die 
Kinder sollen spielerisch auf ihre 
neue Rolle als große Schwester oder 
großer Bruder vorbereitet werden. 
Parallel dazu finden Themen wie 
Eifersucht, Bedürfnisse des älteren 
Kindes, neue Rollen und eigene Sor-
gen Platz bei den Eltern.
Die Veranstaltung findet am Mitt-

woch, 24. Juni, von 16 bis maxi-
mal 18.30 Uhr im Familienzentrum 
„Steinmäuse“, Steinweg 25, in Els-
dorf statt. Die Anmeldung ist bis zum 
10. Juni ber das Beratungs- und Prä-
ventionszentrum „Alte Schule“ tele-
fonisch unter 02274 7033965 oder 
per E-Mail an beratungszentrum@
elsdorf.de möglich.
Geleitet werden beide kostenfreie 
Angebote von Frau Pesch, Dipl.-So-
zialpädagogin bei den Frühen Hilfen, 
sowie Frau Viehs, Familienhebamme 
bei den Frühen Hilfen.
Mit den beiden Veranstaltungen 
unterstreicht die Stadt Elsdorf ihr 
Ziel, Familien frühzeitig zu begleiten 
und ihnen einen guten Start in neue 
Lebensphasen zu ermöglichen.

und zugleich herausfordernde Zeit.
Die Frühen Hilfen der Stadt Elsdorf 
unterstützen (werdende) Väter und 
(werdende) Geschwister mit zwei 
gezielten Angeboten, die auf die 
neue Familiensituation vorbereiten 
und Orientierung geben sollen für 
diesen neuen Lebensabschnitt.
Der Geburtsvorbereitungskurs „Ich 
werde Vater - bloß kein Stress!“ 
richtet sich speziell an werdende Vä-
ter aus Elsdorf. Er soll In Kooperation 
mit der AOK Rheinland/Hamburg 
Handlungssicherheit geben und da-
bei unterstützen, in die neue Rolle 
hineinzuwachsen.
Die Veranstaltung findet am Mon-
tag, 15. Juni, von 16 bis 19 Uhr im 

In den nächsten Tagen und Wochen 
laden die Einzelhändler/innen der 
Elsdorfer Innenstadt und die Stadt 
Elsdorf zu einer fröhlichen Ostereier-
suche ein. Die Aktion richtet sich an 
Familien, Kinder und alle Interessier-
ten und verbindet einen Spaziergang 

durch den Ort mit Spiel, Spaß und 
kleinen Entdeckungen.
Entlang eines Rundgangs durch 
Elsdorf sind große, bunt gestaltete 
Ostereier aus laminiertem Papier 
in den Schaufenstern der 36 teil-
nehmenden Geschäfte platziert. 

In jedem Osterei befindet sich ein 
Buchstabe mit einer Zahl. Die 
Aufgabe der Teilnehmenden besteht 
darin, diese zu entdecken und in der 
richtigen Reihenfolge in einen Ak-
tionsflyer einzutragen, der in den 
teilnehmenden Geschäften ausliegt. 

Dieser kann anschließend bei der 
Stadtverwaltung Elsdorf, Gladba-
cher Straße 111, oder bei REWE 
Grundhöfer, Hinter den Gärten 1, 
abgegeben werden.
Die Ostereiersuche findet im Zeit-
raum vom 23. März bis zum 12. 
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Offene Sprechstunde der Jugendberufsagentur 
Kostenlose Beratung zu Ausbildung, Studium und Berufsperspektiven

April statt. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei und offen für alle, die 
Lust haben mitzumachen. Mit der 
Frühlingsaktion möchten die Händ-
lerschaft und die Stadt Elsdorf die 
Bürgerinnen und Bürger dazu ein-
laden, die Angebote im Ortskern und 
die Vielfalt des lokalen Handels auf 
unterhaltsame Weise neu oder wie-
der zu entdecken.
An der Ostereiersuche in Elsdorf 
beteiligen sich zahlreiche lokale 
Geschäfte und Dienstleister: Im Be-
reich Einzelhandel, Gastronomie 
und Freizeit sind unter anderem 
Alltours Reisecenter Elsdorf, Buntes 
Steinereich e.K., Cuccos“s Gelate-
ria, Hähnchenstube Elsdorf, kreative 

In der Eisdiele Cucco wie auch 
in vielen weiteren Unterneh-
men in der Stadtmitte warten 
Ostereier darauf im Schaufens-
ter entdeckt

Geschenkideen HERZSTÜCK, Pizza 
Queen, Pizzeria Bella Napoli, REWE 
Grundhöfer und Springwolle ver-
treten. Für Gesundheit, Wellness 
und Fitness sorgen die Arnoldus-
Apotheke, Hubertus-Apotheke, Optik 
Schäfer, Optik Schuon, ZÄHNE - Ihre 
Zahnärzte in Elsdorf, EasyFit Elsdorf, 
Fitness Studio X2, GEERS Hörgeräte 
und Glow by Eliana.
Dienstleister wie Friseur Barbier 
Elsdorf, Friseursalon Haaraktuell, 
Friseursalon Schauf, Schlüsseldienst 
& Schneiderei Pigula, Shirtdruck Net-
ten, NICOM-EDV und Zoom Werbe-
agentur runden das Angebot ab.
Auch Banken und die Verwaltung 
sind mit der Kreissparkasse Köln, der 

Volksbank Erft eG und der Stadtver-
waltung der Stadt Elsdorf vertreten.
Abgerundet wird das vielfältige 
Angebot durch Mode, Accessoires 
und Stoffe von Stilsache, Lindner 
Stoffe und Kurzwaren, Sport Platzer, 
Textil Peters GmbH, Schuhblickfang 
Reissdorf und das Schuhhaus Hem-
mersbach.
Es gibt attraktive Preise zu ge-
winnen, darunter Gutscheine, 
Eintrittskarten, Fotogutscheine, 
Fitness-Angebote, Haushalts- 
und Lifestyleartikel.
Schnappen Sie sich den Aktionsflyer, 
entdecken Sie die Ostereier und ge-
nießen Sie einen bunten Frühlingstag 
in Elsdorf!u werden.

Die Jugendberufsagentur Elsdorf 
lädt im Jahr 2026 zu offenen 
Sprechstunden für junge Men-
schen bis 25 Jahre ein. Ziel ist es, 
Jugendliche und junge Erwachse-
ne auf ihrem Weg in Ausbildung, 
Studium oder Beruf individuell zu 
unterstützen und gemeinsam Per-
spektiven zu entwickeln.
Wer noch unsicher ist, welcher 
Beruf der richtige ist, Fragen zu 
Ausbildung oder Studium hat oder 
Orientierung auf dem Arbeits-
markt sucht, erhält hier kostenfrei 
und persönlich kompetente Bera-

tung. Fachkräfte der Berufsbera-
tung der Agentur für Arbeit sowie 
des Jobcenter Rhein-Erft stehen 
gemeinsam mit dem Jugendamt 
der Stadt Elsdorf zur Verfügung.
Die offenen Sprechstunden finden 
jeweils von 13:30 bis 15:30 Uhr 
an folgenden Terminen statt: 27. 
April 2026, 29. Juni 2026, 7. Sep-
tember 2026 und 23. November 
2026.
Veranstaltungsort ist das Bera-
tungs- und Präventionszentrum, 
Etzweiler Straße 67, 50189 Els-
dorf-Giesendorf.

Um eine kurze vorherige Anmel-
dung per E-Mail an 
jgatzweiler@elsdorf.de wird ge-
beten. 
Telefonische Rückfragen sind 
unter 02274/7033-966 möglich.
Die Jugendberufsagentur Elsdorf 
besteht seit 2019 und bündelt 
die Kompetenzen verschiedener 
Institutionen. 
Durch die enge Zusammenarbeit 
erhalten junge Menschen Unter-
stützung aus einer Hand - damit 
der Start ins Berufsleben erfolg-
reich gelingt.
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Kindertheater „Drei Haselnüsse für Aschenbrödel“
Elsdorf: Ein familienfreundlicher Klassiker wird neu erzählt

Rad-Event auf der Sophienhöhe 
NEULAND HAMBACH Gravelride geht in die zweite Runde - neue 76- Kilometer-Strecke 
angekündigt 

Am Samstag, den 18. April, präsentiert „Thea-
ter bühnenreif“ gemeinsam mit der Stadt Elsdorf 
das Kindertheater „Drei Haselnüsse für Aschen-
brödel“ im Mensa-Saal an der Gesamtschule 
Elsdorf. Seit 1997 begeistert die Theatergruppe 
aus Kirchherten einmal im Jahr mit einem Kin-

der-Musical. In diesem Jahr wird ein Klassiker 
neu erzählt. Vielen ist die Verfilmung von „Drei 
Haselnüsse für Aschenbrödel“ bekannt. Erfolgs-
autor Christian Berg hat gemeinsam mit Mirko 
Bott und der Musik von Timo Riegelsberger 
eine ganz eigenständige Märchenvariante nach 

Bozena Nemcovás gleichnamiger Erzählung ge-
schaffen. „theater bühnenreif“ zeigt dieses kind-
gerechte, lustige und neu interpretierte Märchen 
aus der Sicht des
Stallburschen Valentin.
Songs mit Ohrwurmpotenzial laden zum Mitsin-
gen und Mitmachen ein. Ein großer Spaß für die 
ganze Familie. Theater bühnenreif zeigt dieses 
bunte und abwechslungsreiche Kindertheater für 
Klein und Groß, empfohlen ab 4 Jahren.
Die Vorstellung im Mensa-Saal an der Elsdorfer 
Gesamtschule (Gladbacher Straße 139) beginnt 
um 16 Uhr, Einlass ist ab 15:30 Uhr. Karten (Kin-
der 5 € / Erwachsene 8 €) sind im Rathaus Els-
dorf, bei Foto Servos (Elsdorf), Kiosk am Dorfplatz 
(Berrendorf) sowie online unter www.elsdorf.de/
kultur erhältlich. Neben gewohnten Sitzplätzen 
werden für Kinder auch Sitzmatten direkt vor der 
Bühne angeboten.
Bereits im vergangenen Jahr sorgte das Theater 
„bühnenreif“ in Elsdorf für viel Spaß bei den 
kleinen und großen Besuchern.

Am Sonntag, den 22. März 2026, findet der zweite 
NEULAND HAMBACH Gravelride auf der Sophienhöhe 
statt. Nach der erfolgreichen Premiere im vergangenen 
Jahr mit über 600 Teilnehmenden aus ganz Nord-
rhein-Westfalen und darüber hinaus kehrt das beliebte 
Rad-Event in die rekultivierte Landschaft zurück. Neu 
im Streckenangebot ist eine extra lange Distanz über 
76 Kilometer mit rund 750 Höhenmetern, die sport-
lich ambitionierten Gravelbiker:innen eine zusätzliche 
Herausforderung bietet.
Der NEULAND HAMBACH Gravelride verbindet sport-
liche Aktivität mit dem besonderen Erlebnis einer vom 
Strukturwandel geprägten Region. Die naturnahen 

Strecken führen durch die rekultivierte Sophienhö-
he und eröffnen eindrucksvolle Ausblicke auf eine 
Landschaft im Wandel. Ziel der Veranstaltung ist es, 
diesen besonderen Natur- und Naherholungsraum 
für viele Menschen erlebbar zu machen. Sportliche 
Herausforderung im Einklang mit dem Schutz 
der Natur Auch bei der zweiten Auflage steht der 
verantwortungsvolle Umgang mit dem Naturraum im 
Mittelpunkt. Die Fahrer:innen dürfen ausschließlich 
auf den ausgewiesenen Wegen unterwegs sein und 
werden ausdrücklich dazu aufgefordert, keinen Müll 
zu hinterlassen. Die Streckenführung erfolgt - wie im 
Vorjahr - in enger Abstimmung mit RWE Power und 
berücksichtigt ökologische Belange sowie die Bedürf-
nisse der Koniks auf der Sophienhöhe.
Vier Strecken für unterschiedliche Leistungs-
niveaus
Beim Gravelride auf der Sophienhöhe stehen insge-
samt vier Strecken zur Auswahl:
•	 22 km mit ca. 150 Höhenmetern für Einsteiger:in-

nen
•	 45 km mit ca. 350 Höhenmetern
•	 58 km mit ca. 550 Höhenmetern
•	 Neu: 76 km mit ca. 750 Höhenmetern als be-

sonders anspruchsvolle Langdistanz
Entlang der Strecke sorgen mehrere Verpflegungs-
stationen sowie sanitäre Einrichtungen für eine gute 
Versorgung der Teilnehmenden. Auf der Goldenen Aue 
informiert das NEULAND HAMBACH Team zudem 
über die Entwicklung der Sophienhöhe und die Per-
spektiven einer sanften touristischen Inwertsetzung.
Anmeldung und Veranstalter
Vergünstigte Voranmeldung bis 19. März:
Lizenzfahrer:innen: 8 €, BDR-Mitglied: 10 €, Trimm-
fahrer:innen: 12 €
Der Start zwischen 9:00 und 11:00 Uhr an der Ge-
samtschule Niederzier. Auch E-Bike-Fahrer:innen (bis 
25 km/h) sind willkommen.
Der NEULAND HAMBACH Gravelride wird vom SV 
Malefinkbach und dem TV Huchem-Stammeln or-
ganisiert. Unterstützt wird die Veranstaltung von der 
NEULAND HAMBACH GmbH, den Kommunen Elsdorf, 
Jülich, Niederzier und Titz sowie der RWE Power AG. 
Ziel ist es, das Format langfristig in der Region zu ver-
ankern und als festes Highlight für Radsportbegeisterte 
zu etablieren.
Weitere Informationen und Anmeldung unter: www.
gravelride-sophienhoehe.de 
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Ende: Neues aus dem Rathaus

Bergverwaltung 

Die Abteilung Bergbau und Energie in NRW 
nimmt Meldungen/Beschwerden über außerge-
wöhnliche Belastungen entgegen, die durch den 
Tagebau bzw. tagebaubedingte Baumaßnahmen, 
wie Bohrstellen usw. verursacht werden. Sie ist 
rund um die Uhr telefonisch erreichbar.
Während der Bürozeiten
Montag bis Donnerstag von 8.30 bis 16 Uhr
Freitag von 8.30 bis 14 Uhr
ist die Kontaktaufnahme wie folgt möglich:
Abteilung Bergbau und Energie in NRW
Goebenstraße 25

44135 Dortmund
Tel.: 02931 82-0
Fax: 02931 82-3624
E-Mail: registratur-do@bRA.nrw.de
Standort Düren
Josef-Schregel-Straße 21
52349 Düren
Tel.: 02931 82-0
Außerhalb der regulären Bürozeiten
In Notfällen, wie bei umweltrelevanten Ereig-
nissen (Tagesbrüche u.Ä.) oder Unfällen (ins-
besondere mit Personenschäden) in Betrieben 

unter Bergaufsicht bzw. mit Auswirkung auf 
diese Betriebe, ist die Abteilung Bergbau und 
Energie in NRW auch außerhalb der regulären 
Bürozeiten über die Rufbereitschaft Bergbau 
zentral erreichbar:
Notfalltelefon Rufbereitschaft Bergbau: 
0172/5205686
RWE Power AG
Tagebau Hambach - Bürgertelefon
02461/54971
für den Fall außergewöhnlicher Belastungen aus 
dem Tagebau Hambach

Fördermittel für Denkmalschutz in Elsdorf: Unterstüt-
zung für den Erhalt historischer Gebäude
10.000 € für private Denkmalpflegeprojekte

Der Unteren Denkmalbehörde der Stadt Elsdorf 
stehen insgesamt 10.000 € Pauschalfördermit-
tel zur Weiterleitung an Bürgerinnen und Bürger 
sowie Vereine zur Verfügung, die für den Erhalt, 
zur Pflege und Präsentation von Denkmälern in 
Elsdorf genutzt werden können. Mit den Geldern 
sollen die Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit 
bekommen, kleinere private Denkmalpflegemaß-
nahmen mit einem Förderanteil durchzuführen. 

Das zu fördernde Objekt muss in der Denkmalliste 
eingetragen sein. Es muss eine Erlaubnis nach § 9 
DschG NRW vorliegen. Wichtig ist, dass die Anträ-
ge schriftlich bis zum 31.03.2026 bei der Unteren 
Denkmalbehörde der Stadt eingereicht werden. 
Als Antrag für die Förderung genügt eine form-
lose Mail an die Untere Denkmalbehörde. Den 
Antrag auf denkmalrechtliche Erlaubnis finden 
Sie auf unserer Webseite. Typische Fördergegen-

stände sind z.B. die Reparatur, Instandsetzung 
und denkmalgerechte Erneuerung von Dächern, 
Türen und Fenstern, Außenanstrich oder sonstige 
kleinere Maßnahmen zur Erhaltung des Denkmals. 
Die Höhe der Förderung hängt von der Anzahl der 
geförderten Maßnahmen ab.
Haben sie noch Fragen? Dann melden Sie sich 
gerne bei Frau Peiffer unter 02274 709 235 oder 
denkmal@elsdorf.de. 

ein umfangreiches Stadtentwicklungspro-
gramm voran. Hochgefördert mit Geldern von 
Bund und Land werden hier Schritt für Schritt 
städtebauliche Projekte realisiert, durch die 
Elsdorf ein neues Gesicht bekommen wird - 
mit einladenen Plätzen und Orten sowie einer 
Infrastruktur, die den Anforderungen der Zu-
kunft gerecht wird.

Microsoft Spatenstich im Rheini-
schen Revier
Auch Elsdorf wird Standort für KI-Rechenzentren

Besonders sichtbar wird der Wandel auch in 
unserer Landschaft werden. 
Dort, wo über Jahrzehnte der Tagebau das Bild 
geprägt hat, entstehen neue Räume für Natur, 
Freizeit und Lebensqualität. 
Hier in Elsdorf wird der Rhein in den Tagebau 
fließen und wir Elsdorfer gestalten ganz neue 
Landschaften aktiv mit. Elsdorf. Läuft!

In Elsdorf wird eines der drei KI-Rechen-
zentren von Microsoft entstehen.

Fortsetzung der Titelseite



8  | Rundblick Elsdorf | 39. Jahrgang | Nr. 6 | Donnerstag, 19. März 2026 | Kw 12 | rundblick-elsdorf.de/e-paper

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Weihnachtsdeko, Karnevalsgirlanden, Ostereier… Je nach Lebenssituation 
vergeht die Zeit schnell oder langsam. 
Carne vale - der Beginn der 40-tägigen Fastenzeit bis Ostern - leitet in die Früh-
lingszeit einhergehend mit dem immer wiederkehrenden wunderbaren Auf-
blühen der Natur und die Freude auf Ostern als größtes Kirchenfest des Jahres.
Jesus selbst wurde nur 33 Jahre alt. Ein Mensch in diesem Alter stünde 
heute erst am Beginn seiner beruflichen Laufbahn. Dennoch erzählt die 
biblische Überlieferung von einem Leben, das von besonderen Heraus-
forderungen geprägt war. Eine davon war Jesu Aufenthalt in der Wüste, 
in der er fastete und verschiedenen Anfechtungen widerstand. "Mach aus 
diesen Steinen Brot", wurde er aufgefordert. Jesus hätte dieses Wunder 
tun und davon profitieren können, doch er tat es nicht. Ein Sinnbild für 
große Stärke.
Christen glauben daran, dass der Gottessohn gekreuzigt (Karfreitag), 
gestorben, in einer Höhle niedergelegt wurde und wieder an Ostern 
auferstanden (Ostern) ist. Nach solch einem neudeutsch „Storytelling", 
ist es klar, dass die Menschen, die ihm nahestanden, ihn in seinem bis-
herigen Leben begleiteten und Jesu unmittelbar nach der Auferstehung 
begegneten, nicht erkannten. 
Wie schwer ist es, sich vorzustellen, dass jemand zu Tode gebracht wird, 
den Peinigern vergeben kann, in eine Grabstätte gelegt wird und drei 
Tage danach wieder aufersteht, um dann seinen Lieben und Freunden 
nochmals zu begegnen und schließlich abzufordern, dass sie weiterhin 
an ihn glauben sollen, auch wenn er später in einer Wolke (Himmelfahrt) 

für immer aus ihrer aller Leben ent-
schwindet. Und dass es etwas Neues 
an seiner Statt geben wird, der in 
unser aller Leben weiterhelfen soll, 
den „Heiligen Geist" (Pfingsten). 
Für viele Gläubige steht dieser Geist 
sinnbildlich für Orientierung, für Ge-
wissen, für die Fähigkeit zur Liebe 
und für den respektvollen Umgang 
miteinander.

Mit herzlichen Grüßen und Wün-
schen für ein wunderschönes, son-
niges, friedliches, fröhliches, buntes Osterfest voller Lachen und Blütenduft

Ihre
Siri Rautenberg-Otten
Herausgeberin dieser Zeitung
RAUTENBERG MEDIA
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Der Seniorenbeirat lädt ein

Ehejubiläum
Eiserne Hochzeit

Donnerstag, 26. März: Senioren-Kaffeetreff 
von 15 bis 17 Uhr im Alloheim, Ecke Köln-Aache-
ner Str./Zum Ostbahnhof. Wir laden Sie herzlich ein 
zu einem gemütlichen Kaffeetrinken mit Gleich-
gesinnten in geselliger Runde. Am Freitag, 10. 
April, wird Ihnen in der Digitalen Sprechstun-
de von 10 bis 12 Uhr in der Stadtbibliothek, Pes-
talozzistr. 2, bei allen Problemen mit Smartphone 
(Android) und Laptop (Windows) geholfen. Bitte 

vorher anmelden: 0157 55 88 94 08.
Freitag, 10. April: Reparatur-Café zwischen 
14 und 17 Uhr im Josefsheim in der Mittelstraße 
oder barrierefrei über die Liebfrauenstr. 3, Repara-
turen von Kleingeräten des Haushaltes u. ä. (fast 
alles, was man tragen kann)
Montag, 13. April: Wanderung um 10 Uhr 
an der Elsdorfer Festhalle nach Oberembt - Nie-
derembt incl. Niederembter Mühle und zurück.

Am Montag, 13. April, findet die nächste 
Sprechstunde und öffentliche Sitzung des Senio-
renbeirats um 14:30 Uhr im Rathaus, Gladbacher 
Str. 111, 1. Stock statt. Sie sind eingeladen, uns 
kennenzulernen und uns Ihre Sorgen, aber auch 
Ihre Anregungen und Wünsche zu nennen.
Am Donnerstag, 16. April, starten die Senioren/
Radler:innen ab 10 Uhr an der Festhalle in Elsdorf 
zur ihrer nächsten Fahrt in die Umgebung.

Die Eheleute Karl und Erna Zimprich geb. Haak 
feiern am 28. März 2026 nach 65 Ehejahren ihre 
eiserne Hochzeit.
Das Jubelpaar aus Heppendorf blickt auf viele 
gemeinsame Jahre voller Erinnerungen zurück.
Kennengelernt haben sich die beiden im Jahr 
1955 in Altenburg in Thüringen - ganz klassisch 
beim Tanz. Schon damals funkte es zwischen 

ihnen. Wenig später führte das Leben sie nach 
Köln, zunächst Frau Zimprich und ihr Ehemann 
folgte ihr zwei Monate später ins Rheinland.
Am 28. März 1961 gaben sich die beiden 
schließlich das Ja-Wort und legten damit den 
Grundstein für eine lange gemeinsame Zukunft.
Aus der Ehe gingen drei Kinder hervor, die heute 
64, 60 und 56 Jahre alt sind.

Seit dem Jahr 1972 lebt das Ehepaar in Heppen-
dorf und ist dort fest verwurzelt. Viele Jahrzehnte 
haben sie hier gemeinsam verbracht und sich ein 
Zuhause aufgebaut.
Eine Begegnung beim Tanz war hier der Be-
ginn eines langen gemeinsamen Weges voller 
Zusammenhalt, Familie und gemeinsamer Er-
innerungen.
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Ehejubiläum
Eiserne Hochzeit

Ostereischießen bei den Etzweiler Schützen

Sankt Sebastianus Schützen Bruderschaft Elsdorf
Der Vogelschuss entscheidet über die nächste Majestät

Chiara gewinnt westdeutsche Meisterschaft!

Die Eheleute Gerhard und Eva 
Schmitz geb. Winkel, feierten am 
06. März 2026 das seltene Fest 

ihrer eisernen Hochzeit und blick-
ten dabei auf 65 gemeinsame Ehe-
jahre zurück.

Die St. Hubertus Schützenbruder-
schaft Etzweiler 1873 e.V. lädt wie-
der ein zum traditionellen Osterei-

schießen am Samstag, 28. März, 
ab 14 Uhr Im Bürgerhaus zu Neu-
Etzweiler. Genießen sie bei Kaffee 

und Kuchen sowie kühlen Getränken 
einige schöne Stunden im Kreise der 
Schützenfamilie.

Auf ihren Besuch freut sich die St. 
Hubertus Schützenbruderschaft Et-
zweiler 

Der Vogel auf dem Schießstand

Traditionell zwei Wochen vor Os-
tern ermittelt die Sankt Sebas-
tianus Bruderschaft Elsdorf ihren 
neuen Schützenkönig. Dieses Jahr 
ist das am 22. März. Um 14:30 
Uhr beginnt der Vogelschuss. Wie 

jedes Jahr wird das Geschehen auf 
dem Schießstand durch eine Video-
übertragung in den Saal des Schüt-
zenheims auf die große Leinwand 
projiziert. Aus Sicherheitsgründen, 
nur Schießmeister und Schützen 

Matilda Ziegler 

Während in Herne die Westdeut-
schen Einzelmeisterschaften der 
Frauen und Männer unter 18 Jah-
ren stattfanden, wurden die Meister-
schaften des Nachwuchses unter 15 
Jahren in Dormagen ausgetragen.
Bei der U 18 ging Chiara Malzbender 
(-48kg) an den Start und zeigte sich 

dieses Jahr in Bestform. Aufgrund 
des ersten Platzes bei der Bezirks-
meisterschaft hatte Chiara zunächst 
ein Freilos und musste erst in der 
zweiten Runde eingreifen.
Dort setzte die Athletin zu Beginn 
mit einem schönen Uchi-mata ein 
Ausrufezeichen, der die Führung 
nach Sekunden einbrachte. Im 
Halbfinale gewann die 15-Jährige 
souverän bereits nach 48 Sekunden 
gegen die Erstplatzierte aus einem 
anderen Bezirk. Im Finale gewann 
Chiara nach vorheriger Führung mit-
tels Haltegriffs, sodass sie sich die 
Goldmedaille spektakulär sicherte. 
Infolgedessen sicherte sie sich auch 
das Ticket zur Deutschen Meister-
schaft in Leipzig.
Beim Nachwuchs starteten Jodie 
Gackstatter (-63kg) und Matil-

da Ziegler (52kg). Jodie startete 
stark mit einem Sieg mithilfe einer 
Hüfttechnik und anschließendem 
Haltegriff. In der Folge musste die 
Debütantin leider jedoch zwei Nie-
derlagen einstecken, sodass am 
Ende ein guter siebter Platz zu Bu-
che stand.
Matilda zeigte eine starke Tagesleis-
tung und sammelte zwei souveräne 
Siege zum Auftakt. Im Halbfinale 
musste die Athletin, die eigentlich 
noch in der U 13 startet, ihre ein-
zige Niederlage gegen die spätere 
Meisterin hinnehmen. Im Kampf 
um den dritten Platz zeigte sie zum 
dritten Mal an diesem Tag ihre Spe-
zialtechnik mit anschließendem Hal-
tegriff. Als jüngste Starterin dieser 
Gewichtsklasse sicherte sich Matilda 
stark die Bronzemedaille.

dürfen auf den Schießstand und 
damit möglichst viele Gäste den 
Königsschuss beobachten können.
Wir freuen uns auf euren Besuch 
am 22. März 14:30 Uhr im Schüt-
zenheim 50189 Elsdorf Mittelstr. 50
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Wärmepumpen im
Neubau & Bestand

Photovoltaik mit
Eigenstromkonzept

Förderberatung &
komplette Abwicklung

ETZT UMSTELLENJETZT UMSTELLEN 
ostenlose

KostenloseErstberatung

Erstberatung

0 2271 989 0358
www.mokros-group.de

HEIZUNG NEU GEDACHT - MIT 
EIGENEM STROM UND
REGIONALER MEISTERKOMPETENZ 

M O K R O S  G R O U PM

Escher Teams machen Klassenerhalt perfekt!
Alle vier Mannschaften erfolgreich unterwegs.

MoveLab dreifach auf dem 
Podium
Erfolgreicher Start für MoveLab in die Tur-
niersaison

Die Rückrunde 25/26 verläuft für die 
Escher Teams, je eins in der 1./2./3. u. 
4. Bezirksklasse angesiedelt, erfolg-
reich. Sowohl die 1. als auch die 2. 
Mannschaft sicherten vorzeitig die 
Klasse. Die Escher Erste holten die 
entscheidenden Zähler beim 7:3 
bei SW Friesheim II. Frank Myslisch, 
Thomas Odenthal, je 1, und Tobias 
Haverkamp u. Harald Schlang, je 2 
Zähler, punkteten neben dem Doppel 
Myslisch/Schlang und schraubten das 
Punktekonto auf 16:14 Zähler und 
Rang 5. Damit kann man gelassen in 
die letzten 3 Spiele gehen.
Die Zweite holte zuletzt 5:1 Zähler am 
Stück. Dem 9:1 über Quadrath II folg-
ten ein 6:4 über Kenten II und jüngst 
ein 5:5 gegen Bachem V. Schlang (2), 

Josef Odenthal u. Christian Begon (je 
1) und das Doppel Schlang/Bertram 
- mit jetzt 9:1 Siegen das Beste der 
Liga- holten hier die Zähler. Rang 8 
ist damit sicher bei 8 Zählern Vor-
sprung auf Quadrath 2. Die Escher 
Dritte behielt zunächst beim 6:4 über 
Nippes VII die Oberhand (Ralf Stassen 
mit 2 Siegen der Matchwinner) und 
hatte sodann im Derby gegen Elsdorf 
II beim 5:5 den Sieg dicht vor Augen. 
Stephan Bertram u. Stassen (je 1) u. 
Guido Schweren (2) holten hier die 
Zähler. Fred Achatzy vergab im letzten 
Spiel beim 2:3 gegen Luca Clemens 
den Matchball zum möglichen Sieg 
beim 10:9 im 5. Satz und unterlag 
noch 10:12. Dennoch bedeuten 
12:16 Zähler eine deutliche Steige-

rung gegenüber dem Vorjahr, wo am 
Ende 7:33 Punkte zu Buche standen.
Die Vierte schließlich schlug Leche-
nich IV 9:1 und Mödrath VII 7:3. 
Hier holten Markus Lehmann, Arnd 
Meinberger und Manfred Kahle je 
2 Einzelsiege, die das Spiel letztlich 
entschieden. 13:11 Punkte bedeu-

ten Platz 4. Auch hier eine deutliche 
Steigerung gegenüber der Vorsaison, 
die mit 3:25 Zählern beendet wurde.
Die nächsten Heimspiele stehen am 
Di., 24. März, II vs. TS Frechen und Fr., 
27. März III vs. Brauweiler IV, jeweils 
um 19.30 Uhr an. Zuschauer in der 
Escher Turnhalle immer willkommen!

Siegerehrung Jazz Solo Siegerehrung Children Duo

MoveLab ist am 28. Februar erfolgreich 
in die neue Turniersaison der Federation 
of European Dance (FED) gestartet und 
konnte direkt beeindruckende Ergebnis-
se erzielen. Mit starken Choreografien, 
Ausdruck und Teamgeist überzeugten 
die Tänzerinnen die Jury und das Pu-
blikum.
Das Children Duo im Showdance sicher-
te sich souverän den 1. Platz. Emotio-
nal wurde es dann im Showdance des 
Adults Duos: mit einem sentimentalen 
Thema berührten die beiden Tänzerin-
nen und wurden dafür mit dem 1.Platz 

belohnt.
Im Bereich Adults Jazz Solo durfte sich 
MoveLab ebenfalls freuen: Hier ertanz-
ten sich die 2 Starterinnen einen tollen 
2. und 3. Platz.
Nach diesem gelungenen Auftakt blickt 
das Team motiviert auf die kommenden 
Herausforderungen. In den nächsten 
Wochen stehen weitere Qualifikations-
turniere an, darunter auch die NRW- 
Meisterschaft in Jülich sowie im Juni die 
Deutsche Meisterschaft in Merseburg.
MoveLab freut sich auf eine spannende 
und erfolgreiche Saison.
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Ev. Trinitatis-Kir-
chengemeinde 
an der Erft

Elsdorf Lutherkirche

22. März (Sonntag)
10 Uhr - Christuskirche, Bergheim, 
Zentralgottesdienst mit Johannes 
Passion, Pfarrer Trautner
29. März (Sonntag, Palmarum)
10 Uhr - Petrikirche, Quadrath, Zen-
tralgottesdienst, Pfarrerin Voldrich
2. April (Gründonnerstag)
18 Uhr - Bedburg, ABM
19 Uhr - Quadrath Feierabendmahl 
mit Nacht der verlöschenden Lichter
3. April (Karfreitag)
9:30 Uhr - Bergheim, ABM
9:30 Uhr - Elsdorf, ABM
11 Uhr - Quadrath, ABM
11 Uhr - Bedburg, ABM
4. April (Osternacht)
21 Uhr - Bergheim, ABM
5. April (Ostersonntag)
9:30 Uhr - Elsdorf, ABM
10 Uhr - Frühstück in Quadrath und 
Bedburg
11 Uhr - Quadrath und Bedburg, 
ABM
www.trinitatis-kirchengemein-
de.de

Evangelische 
Kirchengemein-
de Kirchherten

Sonntag, 22. März
10 Uhr - Zulassungsgottesdienst der 
Konfirmanden Jahrgang 2026 in Titz, 
Diakon Nilgen, anschl. Kirchkaffee
Sonntag, 29. März
10 Uhr - Gottesdienst in Titz, Pfar-
rerin Grashof
Gründonnerstag, 2. April
19 Uhr - Agapefeier in Kirchherten, 
Pfarrerin Benninghoff

St. Dionysius 
Heppendorf
Sonntag, 22. März
9.30 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 26. März
18 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 27. März
18 Uhr - Kreuzwegandacht

St. Laurentius 
Esch
Dienstag, 24. März
18 Uhr - Hl. Messe
Palmsonntag, 29. März
9.30 Uhr - Familienmesse mit Palm-
weihe und Palmprozession
Donnerstag, 02. April
16.30 Uhr - Familienmesse vom letz-
ten Abendmahl
Freitag, 03. April
15 Uhr - Karfreitagsgottesdienst für 
Familien

St. Lucia und St. 
Hubertus An-
gelsdorf

Samstag, 21. März
16 Uhr - Hl. Messe in italienischer 
Sprache in der Kapelle Etzweiler
17 Uhr - Vorabendmesse
18.15 Uhr - Bußgang der Männer
Donnerstag, 2. April
9.45 Uhr - Gottesdienst in der Se-
niorenresidenz „An Gut Ohndorf“
18.30 Uhr - Abendmahlmesse der 
ital. Gemeinde

St. Mariä Ge-
burt Elsdorf
Samstag, 21. März
20 Uhr - Abschlussmesse zum 
Bußgang der Männer
Sonntag, 22. März
11 Uhr - Hl. Messe mit besinn-
lichen Elementen
Montag, 23. März
19 Uhr - Hl. Messe
Dienstag, 24. März
8 Uhr - Schulgottesdienst Jg4
14 Uhr - Kreuzwegandacht
Mittwoch, 25. März
18.30 Uhr - Spätschicht in der 
Fastenzeit
Palmsonntag, 29. März
11 Uhr - Hl. Messe mit Palmweihe, 
Palmprozession ab Grundschule
Montag, 30. März
19 Uhr - Hl. Messe
Dienstag, 31. März
14 Uhr - Kreuzwegandacht
Mittwoch, 1. April
18.30 Uhr - Spätschicht in der 
Fastenzeit
Donnerstag, 2. April
19 Uhr - Hl. Messe vom letzten 
Abendmahl
20 Uhr - Kreuzweg der SMB nach 
der Hl. Messe mit Betstunde für 
die Pfarrgemeinde
Freitag, 3. April
15 Uhr - Feier vom Leiden und 
Sterben Christi

St. Martinus 
Niederembt
Dienstag, 24. März
9 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 26. März
18 Uhr - Kreuzwegandacht
Samstag, 28. März
17 Uhr - Vorabendmesse zum Palm-
sonntag mit Palmweihe
Dienstag, 31. März
9 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 2. April
10.30 Uhr - Hl. Messe im Caritas 
Seniorenzentrum
18 Uhr - Kreuzwegandacht

St. Michael Ber-
rendorf
Freitag, 27. März
18 Uhr - Hl. Messe in der Kapelle 
Grouven
Samstag, 28. März
18.30 Uhr - Vorabendmesse zum 
Palmsonntag mit Palmweihe
Freitag, 3. April
11 Uhr - Kreuzwegandacht

St. Simon und 
Judas Thaddäus 
Oberembt

Samstag, 21. März
18.30 Uhr - Vorabendmesse im 
Pfarrheim
Donnerstag, 26. März
9 Uhr - Hl. Messe der KFO im Pfarr-
heim, anschl. Frühstück
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Einmalige Kunstwerke aus dem Wald
Wie faszinierende Furnierbilder entstehen

Hier entfaltet das Furnier der Asteiche seine außergewöhnliche 
Wirkung. Fotos: Thomas Bechtold I Freier Architekt

Zülpich. Nachhaltigkeit und ein 
bewusster Umgang mit Ressour-
cen gewinnen für viele Menschen 
zunehmend an Bedeutung. Ein 
Material, das diese Ansprüche na-
hezu mühelos erfüllt, ist Furnier: 
hauchdünn geschnittenes Holz aus 
ausgewählten Bäumen, die sich be-
sonders gut für die Furnierherstel-
lung eignen. Doch Furnier kann weit 
mehr, als nur „Natur pur“ zu sein. 
Aus dem edelsten Teil des Baumes 
entstehen - je nach Art der Zusam-
menstellung - echte Unikate, die es 
so kein zweites Mal auf der Welt 
gibt. Sie ziehen Betrachter sofort 
in ihren Bann und schenken etwa 
einem furnierten Möbelstück oder 
einer veredelten Oberfläche Tag für 
Tag eine nachhaltige, extravagante 
Ausstrahlung.
Furnieroberfläche ist nicht gleich 
Furnieroberfläche. Zu der im Baum 
gewachsenen Einzigartigkeit jedes 
einzelnen Furnierblattes kommt 
das kunstvolle Zusammensetzen 
der Blätter zu einem harmonischen 

Gesamtbild. „Die Mitarbeitenden 
in der Furnierindustrie, die Furnier-
oberflächen in allen denkbaren Grö-
ßen planen und fertigen, vereinen 
handwerkliches Können mit einem 
ausgeprägten künstlerischen Blick. 
Der Kundenwunsch ist das eine - 
doch was am Ende entsteht, stellt 
Auftraggeber aus der Möbel-, Auto-
mobil- und Bodenbelagsindustrie 
sowie aus dem Innenausbau immer 
wieder aufs Neue mehr als zufrie-
den“, erklärt Dirk-Uwe Klaas, Ge-
schäftsführer der Initiative Furnier 
+ Natur (IFN).
Wie Furnier durch verschiede-
ne Fügearten zur Kunst wird
Um Furnierbilder zu gestalten, 
kommen unterschiedliche Techni-
ken zum Einsatz. Beim sogenann-
ten „Stürzen“ werden die Blätter 
so ausgewählt und gelegt, dass 
sie sich spiegeln - eine Optik, die 
besonders bei lebhaft gemaserten 
Hölzern beeindruckt. Beim „einfa-
chen Stürzen“ wird eines von zwei 
übereinanderliegenden Blättern 

entlang einer Längs- oder Querfu-
ge aufgeklappt. Beim „doppelten 
Stürzen“ hingegen wird jedes zwei-
te Blatt eines Viererpakets sowohl 
senkrecht als auch waagerecht ge-
klappt. Dadurch entstehen dynami-
sche Furnierbilder mit Kreuzfugen, 
die sogar diagonal verlaufen kön-
nen. Das „Schieben“ erzeugt da-
gegen ein ruhigeres, klassischeres 
Bild. Hier werden die Blätter ohne 
Umdrehen nacheinander vom Sta-
pel genommen und aneinanderge-
reiht. Die Maserung wiederholt sich, 
ohne symmetrisch zu wirken - ein 
zeitloser, eleganter Effekt.
Sind die Furnierblätter gefügt, 
werden sie verklebt und fein ge-
schliffen. „Anschließend folgt die 

Oberflächenbehandlung - zum Bei-
spiel mittels Beizen, Ölen, Wachsen 
oder durch den Einsatz von Lacken 
und Lasuren. 
Dadurch wird die natürliche Mase-
rung noch stärker hervorgehoben“, 
erläutert Klaas. Und er fasst zusam-
men: „Furnier ist nach seiner Ver-
arbeitung so schön und einzigartig, 
dass man beinahe versucht ist, es 
wie ein Kunstwerk hinter Glas an 
die Wand zu hängen. Gleichzeitig 
bleibt es ein Stück Natur, schont 
Ressourcen und veredelt große 
Flächen mit minimalem Material-
einsatz. Ein echter Allrounder für 
naturverbundene Individualisten.“ 
IFN/DS
Initiative Furnier + Natur e.V. 
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Donnerstag, 02. April 2026

Annahmeschluss ist am:
27.03.2026 um 10 Uhr

Angebote
Maler

Maler-, Wärmedämm-, Trocken-
bau

und Bodenverlegearbeiten, günsti-
ge Festpreise, saubere Ausführung, 
Termine frei. Tel. 02429/908144 od. 
0170/7555363
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SERIÖSE PFLEGE
MIT HERZ UND VERSTAND

Mit Erfahrung seit mehr als 30 Jahren bieten wir 
unseren Kunden im Rhein-Erft-Kreis eine verläss- 
liche Alternative zum Senioren- oder Pflegeheim.

Sprechen Sie uns an – wir beraten Sie gerne!
 

Genau die Hilfe, 
Genau die Hilfe, 

      die ich brauche!
      die ich brauche!

St.-Rochus-Str. 22 · 50181 Bedburg-Kaster
Tel. 0 22 71-79 80 88

www.pflege-dienst.com

 PFLEGEDIENST
IM ERFTKREIS
LÜTZENKIRCHEN

 

24 Stunden persönlich für Sie da.
Einfühlsame Beratung auf Wunsch auch Zuhause.
Stefan Caspers · Fachgeprüfter Bestatter

Gladbacher Straße 58 - 50189 Elsdorf - Telefon: 02274 - 935 98 27
Mobil: 0172 - 299 2554 - www.caspers-bestattungen.de

Tierärztlicher Notdienst
	 Bitte melden Sie sich in jedem 

Fall telefonisch an.
	 Dr. Pingen, Pulheim-Freimersdorf, 

0179 2438326
	 Dr. Brunk, Glessen, 02234/8610
	 Dr. Göbel, Köln-Weiß, 

02236/849470
	 24-Stunden-Bereitschaft für Klein-

tiere auch an Wochentagen:

Tierärztliche Klinik Pulheim 
	 24-Stunden-Bereitschaft 
	 Nettegasse 122
	 50259 Pulheim-Stommeln 
	 02238/3435
Zahnärztlicher Notdienst
	 Die zentrale Rufnummer für 

den zahnärztlichen Notdienst 
für den Erftkreis Nord lautet 
0180/5986700

Donnerstag, 19. März 
	 Frings-Apotheke im HIT
	 Kerpener Straße 157-163, 50170 Kerpen, 02273/599236
Freitag, 20. März 
	 Hubertus-Apotheke
	 Köln-Aachener-Straße 123, 50189 Elsdorf, 02274/3330
Samstag, 21. März 
	 Paulus Apotheke
	 Paulusstraße 4, 50129 Bergheim, 02271/759890
Sonntag, 22. März 
	 Mohren-Apotheke
	 Hauptstraße 1, 50126 Bergheim, 02271/42270
Montag, 23. März 
	 Helle-Apotheke Quadra-Park
	 Fischbachstraße 31b, 50127 Bergheim, 02271/755568
Dienstag, 24. März 
	 Apotheke Bacciocco Titz
	 Landstraße 36a, 52445 Titz, 02463/7219
Mittwoch, 25. März 
	 Marien-Apotheke
	 Hauptstraße 16, 50126 Bergheim, 02271/42665
Donnerstag, 26. März 
	 Hof-Apotheke
	 Köln-Aachener-Straße 90, 50189 Elsdorf, 02274/6734
Freitag, 27. März 
	 Hirsch-Apotheke
	 Giesendorfer Straße 20, 50189 Elsdorf, 02274/3711
Samstag, 28. März 
	 Apotheke an der Post
	 Hauptstraße 197, 50169 Kerpen, 02273/8144
Sonntag, 29. März 
	 Rosen-Apotheke
	 Berliner Ring 2a, 50170 Kerpen, 02273/57607
Montag, 30. März 
	 Römer-Apotheke
	 Köln-Aachener-Straße 166-170, 50127 Bergheim, 02271/799800
Dienstag, 31. März 
	 Rathaus-Apotheke
	 St.-Rochus-Straße 6, 50181 Bedburg, 02272/2592
Mittwoch, 1. April 
	 Adler-Apotheke
	 Graf-Salm-Straße 10, 50181 Bedburg, 02272/2114

Donnerstag, 2. April 
	 Arnoldus-Apotheke
	 Gladbacher Straße 41, 50189 Elsdorf, 02274/924410
Freitag, 3. April 
	 Regenbogen-Apotheke
	 Dormagener Straße 45, 50129 Bergheim, 02271/55027
Samstag, 4. April 
	 Hubertus-Apotheke
	 Köln-Aachener-Straße 123, 50189 Elsdorf, 02274/3330
Sonntag, 5. April 
	 Grüne-Apotheke
	 Am Rathaus 30, 50181 Bedburg, 02272/905105
9 bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr
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	 Anzeige

Frühlingsmomente in der Therme Euskirchen
Sonne, Südseepalmen & pure Entspannung

Durch das große Panoramadach fällt 
warmes Sonnenlicht und schenkt Ih-
nen dieses besondere Frühlingsgefühl. 
Vielleicht öffnen sich an milden Tagen 
sogar bereits die Glasdächer und die 
Südseeatmosphäre entfaltet sich 
unter freiem Himmel. Ein Moment, 
in dem Sie die Sonne genießen, die 
Augen schließen und einfach nur den 
Augenblick spüren.
Gönnen Sie sich in der Therme Euskir-
chen Ihren persönlichen Urlaubstag - 
umgeben von echten Südseepalmen, 
türkis-glitzerndem Wasser und wohl-
tuender Wärme. Entdecken Sie die 

vielfältigen Saunawelten und Angebo-
te und lassen Sie sich von besonderen 
Wohlfühlzeremonien verwöhnen.
Ein ganz besonderer Ort der Ruhe ist 
der neue Mental Dome im Thermen-
garten. Hier dreht sich alles um men-
tale Entspannung und innere Balance: 
Klangreisen, Meditationen und inspi-
rierende Rituale laden dazu ein, den 
Alltag loszulassen und neue Energie 
zu tanken.
Familientipp: In den Osterferien sind 
Familien herzlich willkommen. Dann 
öffnet das Palmenparadies seine Türen 
für alle Altersklassen - perfekt für ge-

meinsame Wohlfühlzeit. Genießen Sie 
gemeinsam die Sprudelligen in der 
Lagune, erfrischen Sie sich mit einer 
fruchtigen Limonade an der Poolbar 
und machen Sie es sich anschließend 
in der Relaxmuschel gemütlich.
Kino unter Palmen 24.-26. April 
Freuen Sie sich auf die beliebte Kino-
Reihe im Palmenparadies. Bekannte 
und gefragte Blockbuster, die auf jede 
Leinwand gehören, erleben Sie bei 
„Kino unter Palmen“ als außergewöhn-
liches Kinoabenteuer in paradiesischer 
Atmosphäre. Die Kombination aus 
Wohlfühlmomenten, Entspannung und 

den spannenden Geschichten auf der 
Leinwand ist wirklich paradiesisch. In 
diesem April heißt es „Film ab“ vom 
24.-26. April. Das Kinoerlebnis ist im 
Eintrittspreis der Therme inklusive. 
TIPP: Auch der Osterhase liebt 
Entspannung. Mit einem Thermen-
gutschein schenken Sie Wohlfühl-
momente, die garantiert Freude 
machen - einfach ausdrucken und 
verschenken!
Alle Infos, Specials, Gutscheine und 
Buchungen finden Sie in der BLUPHO-
RIA-App und auf www.badewelt-eus-
kirchen.de


